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KontaktLeistungen

UNIVERSITÄTSKLINIKUM
Schleswig-Holstein

Wissen  schafft  Gesundheit

Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
Klinik für Urologie und Kinderurologie
Arnold-Heller-Str. 3, Haus  C
24105 Kiel

www.uksh.de/prostatakrebszentrum-kiel
www.urologie-kiel.de 
Direktor: Prof. Dr. K.- P. Jünemann 

Anmeldung Prostatakarzinom-Sprechstunde
Tel.: 0431 500-24 821, Fax: -24 824 (Ambulanz) 
 

Anmeldung Privatsprechstunde
Tel.: 0431 500-24 801, Fax: -24 804
chefarztsekretariat.urologie.kiel@uksh.de

Ziel des Prostatakrebszentrums ist es, Ihnen eine 
optimale multimodale Behandlung sowohl während 
als auch nach der stationären Behandlung nach den 
modernsten Erkenntnissen der Medizin zu ge-
währleisten. Hierfür halten wir für Sie die neuesten 
Technologien vor. Zu nennen sind beispielsweise 
in der Diagnostik das PSMA PET/CT (Prostatas-
pezifisches Membranantigen) und die computer-
unterstützte MRT-Fusion-Biopsie. Dabei werden die 
Gewebeproben zielgenau aus den suspekten Arealen 
entnommen. Das Verfahren wird transperineal, also 
über den Damm und in Kurznarkose durchgeführt. In 
der Therapie setzen wir außer der minimal-invasiven 
daVinci-Chirurgie zur Prostataentfernung auch die 
schonende hochfokussierte Ultraschalltherapie 
(HIFU) sowie modernste strahlentherapeutische 
Verfahren ein.

Gesondert erwähnen möchten wir an dieser Stelle 
das Tumorboard, welches ein wichtiges Instrument 
der interdisziplinären Zusammenarbeit darstellt: 
Die Behandlung der Patienten wird im Zentrum in 
prä- und posttherapeutischen Tumorkonferenzen 
besprochen, die wöchentlich als Expertenrat von 
Fachärzten für Urologie, Strahlentherapie und Pa-
thologie abgehalten werden. U. a. werden alle Karzi-
nompatienten mit Ersterkrankung in der Konferenz 
besprochen. Auf dieser Grundlage wird ein patien-
tenbezogener Behandlungsplan als Empfehlung für 
die weitere Therapie erstellt. 

Darüber hinaus arbeiten wir eng mit den Psycho
onkologen und dem Sozialdienst des UKSH zu-
sammen. Geschulte Fachpflegekräfte der Onkologie 
beraten Sie auf Wunsch individuell während der 
Behandlung, sowohl bei stationärer als auch ambu-
lanter Therapie. 

Informationen und Kontaktmöglichkeiten zu Selbst-
hilfegruppen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.urologie-kiel.de Von der Früherkennung über spezielle 

Therapieformen bis zur Nachsorge

Campus Kiel

Prostatakrebszentrum 



Sehr geehrte Damen und Herren,

Prostatakarzinome stellen heutzutage die häufigste, 
nicht auf die Haut bezogene Krebserkrankung des 
Mannes in der westlichen Welt dar (noch vor Lungen-, 
Darm und Blasenkrebs). Jährlich wird die Krebser-
krankung der Prostata bei ca. 60.000 Männern in 
Deutschland entdeckt, das entspricht mehr als einem 
Viertel aller Tumorerkrankungen des Mannes. Dank 
moderner, innovativer Methoden in Diagnostik und 
Therapie lassen sich stetige Fortschritte in der Be-
handlung dieser Krankheit erzielen. Am Universi-
tätsklinikum in Kiel profitieren unsere Patienten von 
einer engen Verknüpfung von Forschung und Patien-
tenversorgung. 

In dem von der Deutschen Krebsgesellschaft zertifi-
zierten Prostatakrebszentrum haben wir es uns zur 
Aufgabe gemacht, Krebspatienten interdisziplinär zu 
behandeln, auf einem gleichbleibend hohen Niveau 
gemäß aktueller Behandlungsrichtlinien und Quali-
tätskriterien. Um die Auswertung und Kontinuität der 
Behandlungsqualität zu gewährleisten, haben wir ei-
nen Patientenfragebogen entwickelt, der international 
anerkannte Fragebögen zu Kontinenz, Erektionsfähig-
keit und Lebensqualität (IPSS, IIEF-5, ICIQ) enthält. 

In unserem fachübergreifenden Kompetenzzentrum 
fassen wir medizinisches Wissen von Spezialisten 
zusammen, um die Erkennung und Behandlung von 
Prostatakrebs noch individueller und zielgerichteter 
auf den Patienten abstimmen zu können. Dabei sind 
die einweisenden, niedergelassenen Kollegen in den 
Behandlungsablauf als feste Partner integriert.

Dieser Patientenratgeber soll Ihnen mit Informationen 
zum Prostatakrebszentrum eine Hilfestellung bieten 
im Umgang mit der Krankheit. Selbstverständlich 
stehen wir Ihnen bei weiteren Fragen auch persönlich 
zur Verfügung!

Ihr

Prof. Dr. K.-P. Jünemann

Willkommen Qualitätsziele

•	 Qualitätsgestützte, leitlinienbestimmte Versorgung 
unserer Patienten durch ein interdisziplinär arbei-
tendes Expertenteam auf dem Gebiet der Präventi-
on, Diagnostik, Therapie, Nachsorge und Palliativ-
medizin des Prostatakarzinoms

•	 Abstimmung des gesamten Behandlungsablaufes 
räumlich und zeitlich auf den Patienten in seiner 
Individualität

•	 Dadurch kontinuierliche Verbesserung der kurzfri-
stigen und langfristigen Behandlungsergebnisse

•	 Förderung von sowohl klinisch orientierter For-
schung als auch der Grundlagenforschung auf dem 
Gebiet der Prostataerkrankungen in Form von 
klinischen Studien bzw. Durchführung von präkli-
nischen Forschungsprojekten mit unseren Partnern

•	 Option der Zweitmeinungsbildung vor ge-
planten Therapien

•	 Kontinuierliche Weiterbildung der Mitarbeiter 
und Wertschätzung der Teamleistung im ärzt-
lichen und pflegerischen Bereich

•	 Kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit und Auf-
klärung für Patienten

•	 Wirtschaftliche Unternehmensführung und Ak-
zeptanz der Leistung durch die entsprechenden 
Kostenträger

Aufbau des Zentrums




